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Gedruckt, bey Johann Heinrich Mevius 1789.
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Tunrh der kiebe, daß ihr der Sieg gelang?

Und Dank dem Schopfer! Denn zur Begluckerin

Erſchuf er ſie dem Erdenleben,
Daß es durch ſie uns zur Wonne wurde!

Geheiligt uns vor allen, oLiebe, du, 9

Die unſern Theuren kunftig beglucken wird! ſ

Jhn, durch die Tugend jedes ſanften
J Heiligen Menſchengefuhles wurdig! t5
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ir Beherſcht ſie Herzen, Theurer, wie Dir es ſchlagt:
F

k

n Triumph der Liebe dann, der Begluckerinn!
Denn da Du uns noch Weisheit lehrteſt,

J Sahn, wir es taglich, Dein Herz voll Freundſchafft

Die bittre Trennung ſelber verſußteſt Du
Durch neue Hofnung, unſer zu bleiben: ſieh,

Und noch gefallt es Dir, o Theurer,
Jetzo, wie vonmals, in unſrer Mitte!

ü Drum ſegne Gott Dich! Seine Geliebte, Du
E

r Begluck' Jhn ganz, wie Er es an uns verdient!
k

Jeglichen Tag, den die Sonn' Euch leuchtet!
Vereinigt erndtet neue Freuden

Trinmph der Liebe, wenn ſie Euch Beyde dann
Begluckt und ſegnet! Dank dem Erſchaffer Dank,

Der Lieb' Euch ſchuf in Eure Herzen,
Erde zum Himmel Euch umzuwandeln.
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